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Hofkunſt und dentſche Kunſt
Zu einer neuen Kunſtdebatte hat in der Donnerstags

itzüng des Abgeordnetenhauſes beim Kapitel Kunſt undWiſeirheſt die zweite Den des Etats Anlaß
So ſtark ſich auch in einigen Punkten die einzelnen Urteile
widerſprachen kamen ſie doch im großen ganzen dahin
überein daß jede wahrhaft künſtleriſche ßeſtrebung
efördert und für die Kunſt überhaupt nicht aber
ür eine Sonderrichtung die Bahn freigehalten werden müſſe
Ebenſo wie ſchon der Reichstag ſtellte ſich auch die
preußiſche Volksvertretung 83 rage der deutſchen Kunſt in
St Louis wo ja nun Deutſchland neben dem Auslande
mit einem Salon der Zurückgewieſenen mit der auf eigene

auſt veranſtalteten Sonderausſtellung der Sezeſſioniſten
ich doch noch behaupten wird Die allgemeine Einſicht daß
wir eine deutſche Kunſt haben wollen und müſſen und keine
königlich preußiſche bietet die erfreuliche Gewähr für das
Erwachen geſünderer Kunſtanſchauungen auch in
parlamentariſchen Kreiſen Zwar iſt auch im
Abgeordnetenhauſe noch manches Wort gefallen in dem der
Geiſt der Glanzzeit des zentrumsgewaltigen Lieber nach
klingt aber man iſt ſelbſt in der breiten Mitte ſeitdem doch
recht vorſichtig geworden und bemüht ſich wenigſtens in
der Beurteilung von Arbeiten einer hohen Kulturtätigkeit
und in der Behandlung tüchtiger Künſtler den Ton anzu
ſchlagen der den Vertretern eines Kulturvolkes zukommt

Vor allem iſt es erfreulich daß ſich immerhin einige
Redner finden die über Kunſt etwas zu ſagen haben und
daß auch im Abgeordnetenhauſe wieder warm und frei für
die Kunſt geſprochen und ſcharfe Kritik geübt worden iſt
an unſerer ſtaatlichen Kunſtpflege Dieſe von dem
Vorwurf einſeitiger Parteilichkeit die bei Staatsankäufen
weniger das äſthetiſche Gewiſſen als einfach den ſervilen
Glauben an die Unfehlbarkeit des perſönlichen Geſchmackes
unſeres Kaiſers entſcheiden läßt zu reinigen gelang zwar
dem vom Abgeordneten heftig angegriffenen Kultus
miniſter Studt dem der freikonſervative Dr Rewold wacker
ſekundierte nicht aber das Reſultat der ganzen Debatte
war doch recht wenig befriedigend Als ſie 9 Uhr abends
zu Ende war da mögen alle aufgeatmet haben iſt doch
jede Mühe umſonſt wenn wie von Herrn von Kardorff er
wähnt wurde die Krone nach preußiſcher Tradition allein
das Recht hat über die ren der vom Landtag be
willigten Mittel zu entſcheiden dabei aber im Landtage
nicht in die Beſprechung gezogen werden darf Es bleibt
daher leider alles beim alten Denn allzuviel
wird von den Debatten nicht nach Malta und Syrakus
edrungen ſein Die ſtaatliche Kunſtpflege hat Preußen

peziell Berlin ſchon einige h Künſtler die aus dem
Bereiche von Wernerſchen und Begasſchen Einfluſſes ge
flüchtet ſind gekoſtet Eugen Bracht iſt nach Dresden
gegangen Ludwig von Hofmann nach Weimar und
die Fehler die man in Berlin macht werden den anderen
Bundesſtaaten noch mehr zugute kommen bis die
Metropole rein iſt und in Berlin die wahrhaft künſtleriſchen
Beſtrebungen allein herrſchen die Herr Kultusminiſter
Studt als ſolche anzuerkennen beliebt Was dabei her
auskommen würde das kann man daraus folgern daß dem
Herrn Miniſter der neue Künſtlerbund die Vereinigung
der Sezeſſionen ſo gleichgültig wie nur möglich iſt Ein
Kultusminiſter der ſo von oben herab ganz in der vornehm
läſſigen Weiſe in der heutzutage auch andere Regierungs
vertreter zu reden belieben mit einer ſehr bedeutſamen Er

r des künſtleriſchen Lebens fertig wird dem muß
doch wohl die Kunſt ferner liegen als ſich s mit dem Kreiſe
ſeiner Berufspflichten vereinbaren läßt

Herr Studt fand bei der ſcharfen Unterſcheidung von
Kunſtwerken die aus Staatsmitteln erworben und die
aus Mitteln der Krone angeſchafft werden ein ganz neues
Kunſtkriterium Er nahm die Schöpfungen die aus der un
zweifelhaft edelſten Initiative des Kaiſers entſtanden ſind
gegen eine ſcharfe aber berechtigte Kritik damit in
Schutz daß er ihren künſtleriſchen Wert bemeſſen haben
will nach den edlen und idealen Motiven aus
denen ſolche vor die allergrößte Oeffentlichkeit geſtellte
Schöpfungen entſtanden Das iſt gegenüber öffentlich auf
eſtellten Kunſtwerken eine recht n aive Auffaſſung mit der
ie berufene von Herrn Studt freilich als ſenſationsſüchtig

bezeichnete Kunſtkritik hoffentlich ſtets im allerſchärfſten
Widerſpruch ſtehen wird Es ſind aus ſehr edlen und
idealen Motiven ſchon recht minderwertige Sachen gemacht
worden ſchlechtere noch als ſie vor dem VBrandenburger
Tore durch dekorative Gehaltloſigkeit jedes empfindſame
Auge ſtören Eine ehrliche ſachliche Kritik tut alſo gut
daran bei der Beurteilung des Wertes von Kunſt
ſchöpfungen die edlen Motive ganz beiſeite zu laſſen Zu
dem brauchen ja ſolche idealen Beweggründe noch gar nicht
einmal die allgemeine Zuſtimmung zu finden die jede echte
Kunſtſchöpfung hat Die Statue des Großen Kurfürſten in
Berlin als Künſtwerk kann und wird auch ein kunſtſinniger
Sozialdemokrat bewundern ohne daß er darum die Verherr
lichung monarchiſcher Kraft gut zu heißen braucht Die
Kaiſer WilhelmsGedächtniskirche in Berlin aber wird trotz

von Neumaun aus Großenborau auch mancher
romme Chriſt noch lange nicht für eins der herrlichſten

wird nie frei ſein ſie iſt abhängiund einem un en ſt abhängig von einem Auguſtus

Kein Auguſtiſch Alter blühteKeines e leire Güte hie
Lächelte der deutſchen Kunſt
Sie ward nicht gepflegt vom Ruhme
Sie entfaltete die Blume
Nicht am Strahl der Fürſtengunſt

Sicherlich kann eine an richtiger Stelle einſetzende Be
günſtigung unendlich viel Gutes für die Kunſtentwicklung
tun Aber die ſchönſte Blüte deutſcher Kunſt wie ſie keines

ürſten Gunſt jemals wieder zeitigen konnte auf welchem
oden iſt ſie erſtanden Wer nur einiges über die Kunſt

Nürnbergs und Augsburgs weiß der weiß auch daß die
deutſche Kunſt in ihrer größten Erſcheinung nicht Hof Kunſt
ſondern wahre Volks Kunſt geweſen iſt Und auch heute
gedeiht die lebensfähige keimkräftige Kunſt nicht im Schatten
des Thrones Auch das Studium der ſenſationsſüchtigen
Preſſe ſei Herrn Studt empfohlen er lernt dann vielleicht
noch den Lärm der Preſſe verſtehen

Hätten unſere Volksvertreter im Parlament die Kunſt
entwicklung im vorigen Jahrhundert nur einigermaßen ver
folgt ſie würden nicht ſo heftig dagegen wettern daß in
einer Galerie die wie die Nationalgalerie der deutſchen
Kunſt und den ausländiſchen Werken die auf ſie eingewirkt
haben gewidmet iſt auch fremde Meiſter wie Manet nicht
fehlen dürfen Mit Manet beginnt geradezu unſere moderne
Malerei er iſt der große Anreger geweſen für eine große
Anzahl bedeutender deutſcher Künſtler Die deutſche Kunſt
hat ebenſo wie die Kunſt anderer Länder immer An
regungen vom Auslande empfangen und namentlich
unſere Malerei hatte die im 19 Jahrhundert beſonders
nötig weil ſie von denen die die Technik als
ein koſtbares Erbteil bewahrt und weitergebildet hatten
überhaupt erſt wieder malen lernen mußte wollte ſie nicht
geradezu an die eigene Vergangenheit reaktionär wieder
anknüpfen Solcher Austauſch hat zwiſchen den einzelnen

funken

Nationen immer ſtattgefunden und wird immer ſtattfinden
die Kunſt aber die als eine Herzensſache zu feſt mit dem
eigenſten Empfinden der Völker mit der Volksſeele zuſam
menhängt bleibt darum doch national auch wenn ſie keinen

r treibt und keine Paradebilder ſchafft
Da müßte eine erbärmliche Nation ſein die mit der An
nahme fremder Errungenſchaften gleich r Eigenart auf
gibt Ein durch und durch deutſch empfindender Künſtler
wie Max Klinger iſt gewiß nicht in den Rinnſtein ge
ſtiegen und er hat doch lange warten müſſen ehe ihm Ein
8 gewährt wurde in die Nationalgalerie von der jüngſt
erſt wieder zwei tüchtige deutſche Maler Leiſtikow und
Kampff zurückgewieſen wurden Würde Kaiſer Wilhelm
ſtatt für Begas und Werner ſich für Klinger begeiſtern ſo
würden Studt und all ſeine Oberregierungsräte mit Feuer
eifer für Klinger eintreten

Mag der Kultusminiſter für die Zurückweiſung Leiſtikowſchergampfſſcher und anderer Bilder noch ſo viele Gründe an

geben den Eindruck beſeitigt er nicht daß über die Ankäufe
aus Staatsmitteln heute nichts als der Geſchmack eines
einzelnen des Kaiſers entſcheidet der ein beſtimmtes Kunſt
enre gefördert wiſſen will Die Rückſicht darauf kann nie

Broßes erzeugen das wächſt nur frei empor aus der
Schaffensluſt in des Künſtlers eigener Bruſt Dieſer freien
Schaffensluſt die Möglichkeit zu geben ſich zum Ruhme desVaterlandes zu betätigen t die ſchönſte und eigentliche

Aufgabe eines Auguſtus und Mäcenas Er ſei Gönner
des Künſtlers deſſen Leitſtern ſoll aber allein der eigene
Genius ſein Künſtler die nur dieſen anerkennen und ſich
nicht von einem fremden Willen die Bahn vorſchreiben
laſſen ſchaffen ja auch ohne Auguſtusſelbſt in Berlin noch ſie werden zwar nicht offiziell
aber auf eigene Fauſt auf der Weltausſtellung die moderne
deutſche Kunſt vertreten in der Sonderausſtellung der Sezeſ
ſioniſten Der verdiente eng der Sezeſſion wäre die wirk
ſamſte Kritik an unſerer ſtaatlichen Kunſtpflege Vielleicht
erübrigt ſich dann die Arbeit der Preſſe hier dem Tüchtigen
zu ſeinem Platz an der Sonne zu verhelfen und ſie findet
an Kaiſer Wilhelm der noch immer in entſcheidenden Augen
blicken des richtige Gefühl für die Bedeutung des Tatſäch
lichen hatte einen Bundesgenoſſen H M

Der Krieg in Oſtaſien
Neues Bombardement auf Port Arthur

Die ruſſiſche Telegraphenagentur meldet aus Port Arthur
vom Freitag Heute früh 6 Uhr erſchien am Horizont ein
kleines feindliches Geſchwader entfernte ſich jedochbald wieder Um 10 Uhr kamen 23 feindliche Schiffe in

Sicht die ſich in zwei Gruppen teilten Die eine nahm
Aufſtellung hinter Liautſchang und beſchoß das Ufer und
die Tigerhalbinſel Die andere beſchoß von der Reede
aus den Goldenen Berg und die übrigen Batterien

Unſere Schiffe antworteten mit indirektem Feuer Ein
Schuß beſchädigte einen japaniſchen Kreuzer Nach anderen

Japaniſche Unterſeeboote
n einem Privatgeſpräche äußerte nach Petersburgermäunren Großfürſt Wladimir daß die Japaner Unter

ſeeboote beſäßen wiſſen wir et Aber wer könnte dieſe
Tollkühnheit vermuten daß dieſe Boote ſich ſoweit von der
japaniſchen Flotte entfernen würden um unſere Panzer
am Eingang unſeres Hafens anzugreifen Wenn es
ein Unterſeebbot geweſen iſt dem der Petrapowlowsk zum
Opfer gefallen iſt ſo iſt der Angreifer zweifellos pitge

Der Petersburger Marineſtab erfährt daß die
Petersburger Werkſtätten die Nordamerikaniſche Electric
Bootkomp angewieſen hätten die zu Neujahr beſtellten
5 Taucherboote ſcheunigſt herzuſtellen

Der bevorſtehende Zuſammenſtoſßz am Jaln
Bei der Abſicht der Japaner den Jalu zu überſchreiten

wird es nun doch höchſtwahrſcheinlich zu einer Schlacht
kommen Denn die Ruſſen wollen dem Uebergang Trotz
bieten Reuters Bureau meldet aus Tokio Privatnach
richten aus Korea beſtätigen die Nachricht daß die Ruſſen
20,000 Mann auf dem rechten Ufer des Jalu konzen
trieren mit der Abſicht ſich dem Eindringen der Japaner
in die Mandſchurei zu widerſetzen obgleich es zweifel
haft iſt ob ſie die Mün dung des Fluſſes beherrſchen
Die Japaner geben keine Andeutungen über ihre Abſichten
ſie verſammeln große Streitkräfte am linken Ufer
aber es iſt nicht bekannt wann und wo ſie den Ueber
gang verſuchen werden Man iſt jedoch hier überzeugtdaß ſte ſobald ihr Aufmarſch vollendet iſt den Uebergang

ohne große Verluſte erzwingen

Jaopauniſche Prinzen im Feldlager
Die Voſſ Ztg meldet daß in der japaniſchen Armee

5 kaiſerliche japaniſche Prinzen zurzeit vor dem Feinde
dienen Die Prinzen Jamſhina h undKwachio ſind auf den vor dem Feinde liegenden Kriegsſchiffen eingetreten Die Prinzen Kuni und Kitaſchira
kava ſind bei der erſten Armee in Korea eingetreten Die
Prinzen d und Kwachio haben ihre ſee
männiſche Ausbildung bei unſerer Marine in Kiel dur

emacht und waren an unſerem Hofe ſehr beliebt s
Prinz ehe der früh Witwer wurde im r

ahre ſich wieder vermählte erhielt er ein Glückwunſch
elegramm unſeres Kaiſers

Die Einäſchernng des korenniſchen Kniſerpalaſtes
Ueber die Einäſcherung des kaiſerlichen Palaſtes in Söul

wird dem Daily Chronicle in einer Depeſche von dort
näher geſchrieben Danach brach das Feuer ob infolge
eines Verſehens oder durch Brandſtiftung iſt ungewiß man
vermutet durch überheizte Oefen Donnerstag abend 10 Uhr
aus und griff von dem friſchen Winde angefacht ſchnell um
ſich Die den Räumen für die Dienerſchaft benachbarte
große Empfangshalle bildete bald ein Flammenmeer aus
deſſen Wirbeln mächtige Funkengarben auf die bunten
Kacheldächer der niedrigeren Gebäude herabſtoben Die
japaniſche Feuerwehr war angeblich ziemlich ſchnell zur Stelle
aber die koreaniſche Palaſtwache verweigerte ihr den
Eintrttt Auf der Straße ſammelte ſich eine tobende
Menſchenmenge an die von dem japaniſchen Militär mit
Hilfe von Detachements der fremden Geſandtſchaftswachen
nur mühſam im Zaum gehalten werden konnten Während die
Feuerwehrmannſchaften vergeblich mit der kaiſerlichen Leibwache
um Einlaß verhandelten griff die Feuersbrunſt mit wachſender
Geſchwindigleit weiter um ſich und breitete ſich auch in der
Richtung der auswärtigen Geſandtſchaftsgebäude ſpeziell desengliſchen aus Schließlich gelang es einer vereinigten Kolonne

griechiſcher und franzöſiſcher Marineſoldaten durch eine
Hintertür in den brennenden Gebäudekomplex einzu
dringen Das Feuer war jedoch ſchon zu weit vor

i als daß innerhalb des Palaſtes etwas Brenn
ares hätte gerettet werden können Indeſſen gelang es

wenigſtens zu verhindern daß die ganze Stadt in Flammen
aufging Außer den im Palaſte angehäuften Schätzen ſind
dort auch ſämtliche aufbewahrte Dokumente und Archive
vernichtet

Der Nachfolger Makarows
Vizeadmiral Nikolai Jwanowiltſch Skrydlow welcher

egenwärtig Kommandant der Schwarzen Meer Flotte iſt gilt
n Rußland nicht nur als gebildeter und hochbegabter See

offizier ſondern auch als bewährter Diplomat Skrydlow wurde
im Jahre 1844 geboren Nach zweijähriger Dienſtzeit in der
Baltiſchen Flotte wurde Skrydlow wegen beſonderer Verdienſte
zum Leutnant befördert Jm ruſſiſch türkiſchen Kriege von 1877
überfiel Skrydlow mit ſeinem Kutter Schutka ein türkiſches
Panzerſchiff wobei er ſchwer verwundet wurde Aber dieſer
Ueberfall lenkte die Aufmerkſamkeit Alexanders II auf ihn welcher
ihm das Georgskreuz verlieh und ihn zur Heilung ſeluer Wunde
nach Petersburg ſchickte Nach e des Krieges wurde
Skrydlow zum Linienſchiffskapitän befördert mit dem Wladimir

Das zum Konteradmiral bef
Feuer dauerte mit Unterbrechung bis 1 Uhr nachmittags inſpektor des Minenweſens ernannt Jn dieſer Stellung hat

Shkiydlow Hervorragendes geleiſtet

Orden dekvriert und zum älteſten Offizier auf der Fregatte
Swetlana ernannt Während des ruſſiſchen Beſuches der

franzöſiſchen Escadre in Kronſtadt im Jahre 1891 war Skrydlow
dem Admiral Gervais ein Jm Jahre 1893 wurde Skrydlow

rdert und ein Jahr ſpäter zum General

u unter anderm in derruſſiſchen Flotte die Torpedobootszerſtörer eingeführt Derfeierlichen Eröffnung des Nordoſtſeekangls wohnte Skrydlow alsMeldungen erlitten zwei japaniſche Schiffe BeſchädiGebäude erklären die wir haben Dieſer konſervative Herr gung en Den Se higang e n un i eed fügte d
übrigens mit Schneid einen gewiſſen Wien von das Feuer keine Beſchädigüngen zu

iller desavouiert indem er das große Wort gelaſſen einige Chineſen
ausgeſprochen Die Kunſt iſt nicht frei war nie frei und zwei Ruſſen

a e bei J J a pighe IIGekötet wurden Vhea du egtret Z J ſeichwadeis im fernenVerwundet wurden zwei Chineſen und izeadmiral befördert und zum Chef des Geſchwaders im fernen
Oſten ernannt Jm Stillen Ozean verblieb Skrydlow eini
Jahre und machte ſich während dieſer Zeit mit den Ver



n

c

e

e u im fernen Oſten bekannt Doch wurde er im Vorjahre
nahen Orient bedrohliche Anzeichen am volitiſchen Horizu Chef e Schwarzen Meer Flotte ernannt

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Nach einer Meldung aus Peking iſt Admiral von
Prittwitz der Befehlshaber des deutſchen oſtaſiatiſchen
Kreuzergeſchwaders nebſt ſeinem Stabe am geſtrigen Sonnabend
durch den Geſandten Frhrn Mumm v Schwarzenſtein der
KaiſerinRegentin von China und dem Kaiſer in feierlicher
Audienz in der verbotenen Stadt vorgeſtellt worden
Mit der früheren Abgeſchloſſenheit der kaiſerlichen Familie hat
wie bekannt die Kaiſerin Witwe ſelbſt beſonders nach der Ein
nahme Pekings durch die Europäer vollſtändig gebrochen

Volkswirtſchaftliches
Eine Sympathiekund gebung für die Leipziger

Aerzteſchaft wird aus Düſſeldorf gemeldet Die am
14 d M dort verſammelten Vertreter des 940 Mitglieder
umfaſſenden niederrheiniſchen Aerztevereinsverbandes er
klärten das Vorgehen ihrer Leipziger Kollegen ſür durchaus
korrekt und erklärten ſich ferner bereit nötigenfalls eine tat
kräftige Unterſtützung für die den geſamten Aerzteſtand Deutſch
lands betreffende gute Sache aufzubringen

Heer nud Flolte
Ueber die Rekrutierung des Heeres für 1904 ſind

durch kaiſerliche Kabinettsorder vom 5 April d J nachſtehende
Beſtimmungen getroffen worden Der ſpäteſte Entlaſſungs
tag der Reſerviſten iſt der 80 September Bei den an den
Herbſtübungen teilnehmenden Truppenteilen findet die Entlaſſung
in der Regel am zweiten Tage nach Beendigung der Uebungen
oder nach dem Eintreffen in den Standorten ſtatt Mannſchaften
der Fußartillerie die nicht an den Manövern teilnehmen ſind
am Entlaſſungstage der Jnfanterie ihres Standortes aber nicht
vor dem 20 September zur Reſerve zu beurlauben Für den
Train die Bezirkskommandos Oekonomiehandwerker und Kranken
wärter iſt der 30 September als Entlaſſungstag feſtgeſetzt Die
Einſtellung der Rekruten zum Dienſt mit der Waffe er
folgt bei den berittenen Truppengattungen bald nach dem 2 Okt
jedoch erſt nach Eintreffen der Truppenteile von den Herbſt
übungen in ihren Standorten Beim 2 Fußart Regt den Be
zirkskommandos Oekonomiehandwerkern und Krankenwärtern
gilt der 1 Oktober als Einſtellungstag für alle übrigen Truppen
teile hat das Kriegsminiſterium den näheren Zeitpunkt feſtzuſetzen
Einzuſtellen ſind bei der Jnfanterie den Jägern den fahrenden
Batterien bei der Fußartillerie den Pionieren Telegraphen
und Luftſchiffertruppen ſowie beim Train zu aktiver zweijähriger
Dienſtzeit die Hälfte der etatsmäßigen Zahl an Obergefreiten
Gefreiten Genieinen 2c nach Abzug der Kapitulanten älterer
Jahresklaſſen vom dritten Dienſtjahre ab Außerdem ſind noch
einzuſtellen bei jedem Bataillon dem eine Maſchinengewehr
abteilung angegliedert iſt 21 Rekruten als Schützen und 13 als
Fahrer zur Ergänzung der Feldartillerieſchießſchule bei je einem
Feldart Regiment jedes Armeekorps noch 9 bei den übrigen je
8 Rekruten zur Ergänzung der Fußartillerieſchießſchule bei jedem
Bataillon noch 10 zur Ergänzung der Eiſenbahnbetriebsabteilung
bei den preußiſchen Eiſenbahnbataillonen je 36 und bei den
beiden preußiſchen Kompagnien des II Bat des Eiſenb Regts
noch je 18 und beim Train je 7 oder 8 Rekruten auf jedes
Bataillon Bei der Kavallerie ſind einzuſtellen bei jedem Re
giment mit hohem Etat mindeſtens 160 bei den anderen Re
gimentern mindeſtens 150 bei jeder Eskadron Jäger zu Pferde
mindeſtens ein Drittel der etatsmäßigen Zahl an Gefreiten und
Gemeinen und die reitenden Batterien erhalten bei hohem Etat
mindeſtens 32 bei niedrigem mindeſtens 24 Rekruten Bei den
Train Bataillonen werden zu einjähriger aktiver Dienſtzeit je
112 bis 114 Rekruten eingeſtellt Eine vom Kriegsminiſterium
zu beſtimmende Zahl von Rekruten wird außerdem noch zur
Deckung von Abgängen durch Tod Unbrauchbarkeit uſw über
den Bedarf gleichzeitig mit den normalen Zahlen eingeſtellt

Jn der am Sonnabend in Dresden unter dem Vorſitz
des Ehrenvorſitzenden Kronprinzen Friedrich Auguſt ab
gehaltenen Vorſtandsſitzung des Deutſchen Flotten vereins
hob bei der Beſprechung der allgemeinen Lage der Vorſitzende
General Menges hervor daß die Organiſation des Vereins ſich
ſehr gekräftigt habe und daß die finanzielle Grundlage gut ſei
Der Vorſtand beſchloß ſodann in eine ſtärkere Agitation für die
Vermehrung der Flotte einzutreten Der Vorſitzende ſchloß mit
einem vom Fürſten Salm auf den Kronprinzen ausgebrachten
Hoch Es folgte eine von der Stadt Dresden gegebene Tafel

Verwaltung und Rechtspflege
Die braunſchweigiſche Regierung hat einen Geſetzentwurf

vorbereitet der die Anzeigepflicht auf alle übrigen im Reichs
geſetz vom 30 Juni 1900 nicht vorgeſehenen Uebertragungs
krankheiten wie Tuberkuloſe Diphtherie Typhus Scharlach
Trichinoſe uſw ausdehnen will

Kolonigles
Ein telegraphiſcher Bericht über den Ausgang des Ge

fechtes bei Okajuma über das bisher nur die Verluſtliſte
vorliegt war bis geſtern nachmittag 2 Uhr an amtlicher Stelle
in Berlin noch nicht eingegangen

Deutſcher Reichstag
Fernſprechdienſt der Saale Zeitung

68 Sitzung vom 16 April 1 Uhr
Am Bundesratstiſch Poſadowsky Nieberding u a
Fortſetzung der Beratung des

Etats des Reichskanzlers
Abg Bachem Ztr erklärt ſeine Partei werde die Reſolution

Müller Meiningen auf Einſchränkung der Zuſtimmung des
Bundesrats zu den Reich stagsbeſchlüſſen auf eine zuläſſige
Friſt die ein Mißtrauensvotum gegen den Bundesrat darſtellen
ſolle ablehnen Ebenſo den Antrag Stockmann Die
Schuld an der ſchwierigen Rechtslage bezüglich der Friſt der
Friedhöfe Elſaß Lothringens treffe die Regierung die
die Schaffung getrennter Friedhöfe verhindert habe

Abg Wolf B d Man ſollte die durch den Krieg in Oſt
aſien ſchwierig gewordene Lage Rußlands benutzen um bei den
Handelsvertragsverhandlungen etwas herauszuſchlagen

Abg Krzhminski Pole nennt es ein trauriges Verdienſt des
Reichskanzlers daß er den Hekatismus zu einem ausſchlaggeben
den Faktor habe werden laſſen und den Kampf auch in das Reich
hin ausgetragen habe

Abg Wetterle Elſäſſer tritt für die Gleichſtellung der Reichs
lande mit den übrigen Bundesſtaaten ein Die Elſäſſer würden
für das Vertrauen dankbar ſein

Aba Oldenburg konſ fordert beim Abſchluß neuer Han
delsverträge gleichzeitig auch die Kündigung der Meiſtbegünſti
gungsverträge Vor allem aber wolle er die Legende zerſtören
als ob der Reichskanzler während ſeiner Amtszeit etwas für die
Landwirtſchaft getan habe Mit jeder Hypothek die aus Not
auf ein Grundſtück eingetragen würde bröckle ein Stück vom
undament ab worauf die Kaiſerkrone ruhe Durch weite8 z r Volkes gehe eine tiefe Sehnſucht nach dem Fürſten

m

Abg Singer Soz wirft dem Reichskanzler vor er wäre beimgoutarif gegen ſeine felerlichſten Verſicherungen wortbrüchig ge

worden zu Gunſten der Landwirtſchaft
Staatsſekretär Poſadewsoly ſagt wenn man die Klagen über

die beſchließende Tätigkeit des Bündesrats höre könnte man an
nehmen daß eigentlich die Geſetzgebung in den letzten 10 Jahren
im Reiche geſtockt habe Jn keinem europäiſchen Stagtsweſen
hat aber die Geſetzgebung ſo viel geleiſtet wie im Deutſchen
Reich Abg Stockmann hat erklärt der Bundesrat ſolle nichtnach der Siinnnung des Reichstages ſondern nach der Volks
ſtimmung entſcheiden An dem Tage aber wo man glaubt da
man nicht nach der Mehrheit der geſetzgebenden Körperſchaft
ſondern nach der Volksſtimmung ſich richten ſollte iſt der Parla
mentarismus überhanpt begraben Was iſt überhaupt Volks
ſtimmung Vei den letzten Reichstagswablen ſtellten die
Sozialdemokraten das größte Kontingent der Wähler
Wenn wir uns danach richten wollten müßten wir ſofort den
Zukunftsſtagat einrichten Dann wird s 1 des Jeſuiten
geſetzes auch fallen und noch vieles andere
Abg Müller Meiningen erklärt er und ſeine Freunde eigneten

ſich den Antrag Stockmann an
Abg Röper führt Klage über die Art der Anwendung von

Vereinsvorſchriften in Elſaß Lothringen
Abg Schrader führt aus er äußere Bedenken gegen die Art

er W Bundesrat der 8 2 des Jefſuitengeſetzes durchgeſetzt wor
en ſeiGraf Bülow betritt den Saal
Abg Schrader fährt fort Bülow habe für ſein Entgegen

kommen gegen das Zentrum keinen Dank geerntet
Reichskanzler Graf Bülow führt aus Der Vorredner ſagte

daß ich bei dem Zentrum und bei den Agrariern nur Undank
ernte Jch kann meine Politik unmöglich zuſchneiden auf den
Dank oder Undank ich kann nux tun was dem Jntereſſe des
Landes entſpricht Jch halte die Vorlage des Zolltarifs für die
Landwirtſchaft als eine nützliche Tat Auf Grund des Zolltarifs
lauben wir zu Verträgen zu kommen denen die Mehrheit des
deichstags wird zuſtimmen können Abg Oldenburg warf mir

vor daß ich mich gegen den Peſſimismus gewandt habe Wäre
ich peſſimiſtiſch täte ich beſſer noch heute mein Amt nieder
zulegen Mit einem nervöſen Reichskanzler würde dem Reich in
den gegenwärtigen un nicht gedient ſein Jn meinen
Bemühungen für die Landwirtſchaft ſollten mich Freunde der
Landwirtſchaft unterſtützen Sich mit Bismarck zu vergleichen
wäre für jeden Politiker geſchmacklos Das iſt alſo noch kein
Grund einen Politiker anzugreifen Das aber ſollten wir von
Bismarck gelernt haben daß man nicht für das Erwünſchte aber
ige Erreichbare das praktiſch Erreichbare gefährden
ollte

Abg Normann konſ Wir hätten gewünſcht daß im Antrag
Stockmann es heiße ſpäteſtens an dem Tage vor den all
gemeinen Wahlen Wir wollen aber jetzt von der Stellung
eines Antrages abſehen und dem abgeänderten Antrag Müller
Meiningen zuſtimmen

Nach einer Erwiderung Hallys wird die Debatte über Tit I
Gehalt des Reichskanzlers geſchloſſen Es folgen perſönliche

Bemerkungen Stockmanns und Schraders
Die Reſolution Müller Meiningen wird gegen die Stimmen

des Zentrums angenommen
Der Etat des Reichskanzlers wird angenommen
Darauf vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung Montag 1 Uhr Tagesordnung Rech

nungsſachen
Schluß 68/ Uhr

Preußiſcher Landtag
Gernſprechdienſt der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
54 Sitzung vom 16 April 11 Uhr

Auf der Tagesordnung ſteht r r r Stötzel
Bruſt betr Stillegung von Zechen im Ruhrrevüier

Abg Skötzel Ztr verweiſt in der Begründung ſeiner Jnter
pellation auf die Erregung im Ruhrgebiet infolge der
projektierten Kündigung mehrerer Zechen und der daraus
entſtehenden Schädigung der Bergleute und Gemeinden Er
ſpricht den Wunſch aus daß die Antwort des Miniſters dazu
beitrage die Bevölkerung des Weſtens zu beruhigen

Miniſter Möller erwidert die Stillegung der Zechen ſei nicht
neu ſondern bereits Jahrzehnte alt Sie wäre ſchon früher
eingetreten wenn nicht in den 90er Jahren das Kohlen
ſyndikat durch ſeine Preispolitik große rn
verhindert hätte Die Zahlen über die Arbeiter in den ſtill
gelegten Zechen ſeien in hohem Maße übertrieben es
handle ſich überhaupt nur um e eit die nur noch beſtimmte
Zeit arbeiten konnten und gewiſſe Teile ausbeuten mußten Der
Niniſter kündigt weiter an daß eine Miniſterial

kommiſſion in das Zechengebiet geſchickt werbe um
zu unterſuchen wie man den Schäden abhelfen könne Die ent
laſſenen Arbeiter würden anderswo leicht Arbeit finden Zu be
dauern ſeien nur die Arbeiter die Eigentum erworben und Ge
ſchäftsleute die auf die Arbeiter allein angewieſen ſeien 8 65
könne nach ſeiner Anſicht nicht in Anwendung kommen Wenn
nicht durch Uebertreibung eine künſtliche Aufregung ge

efen werde würden die Schwierigkeiten ſich leicht beſeitigen
aſſen
Die Abgg Hilbck natl und Schulze Pelkum konſ ſprachen

ſich ebenfalls gegen die Anwendung des 8 65 aus
Abg Oeſer fr Vp erkannte an daß ſchon viel gewonnen ſei

wenn man den Willen zum Einſchreiten habe wie der Miniſter
ankündigte Er erwarte vom Staate daß er allgemeine Jn
tereſſen wahrnehmen Monopole nicht dulden werde

Abg Stockmann frk wünſcht nähere Prüfung der Vorgänge
in beſonderen Kommiſſionen ebenſo bittet

Abg Brnck Ztr die in Ausſicht genommenen amtlichen Er
bebungen möglichſt zu beſchleunigen und darauf eventuell geſetz
geberiſche Maßnahmen zu gründen

Nach einigen weiteren Ausführungen des Abg Beumer nl
und Hahn B d der als treibende Kraft bei der über
mäßigen Ausnutzung des Bergbaues das Großkapital bezeichnet
wird die Beſprechung der Interpellation geſchloſſen
Hierauf wird der zweite Punkt der Tagesordnung der

Autrag Arendt und Genoſſen betr Unterſtützung der
Veteranen von 1864 einer beſonderen Kommiſſion über
wieſen Schluß 4 Uhr

7

Herrenhaus
Sitzung vom 46 April 12 Uhr

Jn der Spezialdiskuſſion des Anſiedelungs
geſetzes führte

Oberbürgermeiſter Struckmann Hildesheim aus durch das
Geſetz würden die erſchwerenden Bedingungen der Kolonie
gründung auf die Anſiedelungen überhaupt ausgedehnt Er
tritt für die Streichung des 8 134 ein

Graf Fiukenſtem ſagt das Geſetz richte ſich nur gegen un
geſunde GründungenOberbürgermeiſter Becker Köln legt dar der Kampf im
Oſten nahm ſolche Schärfe an daß die Regierung ſcharfe
Waffen brauche

Miniſter v Hammerſtein erklärt die Polengefahr ſei
eminent gewachſen ſie ergebe die Notwendigkeit alles mögliche
zu tun um das Deutſchtum zu ſtärken Hierzu bedürfe man
Waffen und Schneidigkeit Mit der Annahme des 4 13b würden
die Deutſchen wirtſchaftlich geſtärkt und den Preistrei
bereien der Landbanken ein Ende gemacht

Frhr v Durant meinte es wäre beſſer die Regierung nehme
ſeldſt die Domänen Koloniſation vor ſtatt ſie den Banken zu
übertragen

kä r S T T S T

v Dom
3

zu
i us Geldmangel nicht imſtande olle mane k dem Polen ſo könne man die Ausdehnung

die Nachbargebiete der Oſtmark nicht ablehnen
Miniſter Studt Wenn die Regierung mehr Evangeltſche als

Katholiſche anſiedele ſo gen ſie der Not denn erſtere
widerſtehen leichter der Poloniſierung

Schließlich wird der Geſetzentwurf in der Komiſſions
faſſung angenommen

Nach Erledigung kleinerer Vorlagen vertagt ſich das Haus
ß bis zum 9 Mai

7 En jm2Auskand
OeſterreichUngarn

Das Rektorat der Wiener Univerſität erließ heute zur teil
weiſen Einigung der nationalen rege eine Kundmachung daß
künftig nur jene farbentragenden Verbindungen anerkannt werden
ſollen und in Farben und Abzeichen auf akademiſchem Boden
erſcheinen dürften die zu Ende des jetzt abgelaufenen Winter
Semeſters beſtanden hätlen Man will dadurch verhindern daß
auch nichtdeutſche Verbindungen Farben und Abzeichen ver
wenden wodurch neuer Stoff zu nationalen Reibungen gegeben
wäre

Frankreich
Am Freitag wurden in Marſeille 3 Verhaftungen vor

enommen die mit der Entdeckung eines anarchiſtiſchen Komplotts
n Zuſammenhang ſtehen Nach angeſtellten Ermittelungen hat

ein Friſenrgehilfe namens Michaelis Giovanni in einer
in einer Bar grohe Verſammlung die Abſicht kund
gegeben den Präſidenten Loubet während deſſen Reiſe in
Je zu ermorden Nach einer Hausſuchung wurden der

nhaber der Bar und andere italieniſche Arbeiter verhaftet

Türkei
Die Ordensſchwindler Takir Bey und Genuoſſen

die kürzlich in Konſtantinopel verhaftet und ſpäter ver
urteilt wurden ſind mit ihrer Reviſion abgewieſen worden
Takir Bey hat alſo 15 Jahre Zuchthaus der Advokat Chriſt oph
ein Jahr Zuchthaus zu verbüßen während die anderen an den
Betrügereien beteiligten Perſonen für 10 Jahre ins Zuchthaus
gebracht werden ſollen

Nordamerika
Wie die Frankf Ztg aus New York meldet iſt der

Gründer der Standard DOil Companie Andriews geſtorben

Halke und Amgegend
Halle 17 April

Wocheuplanderei
Der Ahorn blüht in grüngelben Büſcheln in den Birken webt

der Frühling goldig glitzert s im dunkeln Haar des jungfräu
lichen Baumes und ein würziger Duft ſtrömt daraus hernieder
Zu den Frühlingsgewächſen die jetzt ſprießen und ſchießen iſt
auch ſchon ein untrügliches Zeichen für das endliche Ende der
Winterſaiſon gekommen der ergötzliche Ferienbart auf der Ober
lippe einiger unſerer Stadttheatermitglieder männlicher natürlich
Auf eine andere Stimme darf bald der freie Mime lauſchen als
die im Souffleurkaſten und Johanna ſagt den Fluren und ge
liebten Triften auf Pappe und Leinwand freudig Lebewohl um
auf wirklichen wandeln zu dürfen Die Theater ſchließen bald
ihre Pforten weil ihre Wälder den Wettbewerb mit der Heide
nicht aushalten und der geplagte Kritikus legt die ſpitze Feder
hin und meint ich raſte du roſte Schauſpieler und Sänger
wollen uns verlaſſen und die Studenten kehren bald ein um
die Kürze des Sommerſemeſters durch die Jntenſität des Stu
diums auszugleichen Schon mancher hat das ſchöne Halbjahr
das noch nicht einmal halb iſt mit guten Vorſätzen begonnen
und es beendigt mit ſchiefen Abſätzen die doch nicht gerade auf
beſondere Seßhaftigkeit wie wir ſie nun einmal mit ernſtem
Studium verbinden ſchließen läßt Jm Sommer wird eben
wacker im Buche der Natur geleſen und aus dem kann man
auch was lernen wenn man zu leſen weiß mehr ſogar als aus
dicken Folianten Naturfreunde die mit beſonderer Geduld und
ruhigem Temperament begabt ſind ſetzen wohl auch ſchon die Angeln
inſtand um einem Sport zu huldigen der ſehr intereſſant ſein
ſoll Jch habe noch nichts davon gemerkt Meinem Köder
gegenüber verhielten ſich bisher die Fiſche ſtets wie der Magi
ſtrat zur Straßenbahninterpellation ſie wollten nicht an
beißen Freilich wird unſer Magiſtrat ſchließlich doch anbeißen
müſſen denn Stadtverordnete ſind ebenſo zäh wie leidenſchaft
liche Angler wenn ſie mit dieſen auch nicht immer das ruhige
Temperament gemeinſam haben Das hat übrigens in der
letzten Stadtverordnetenſitzung auch unſer Magiſtrat verloren
Er wurde mit einem Male ſehr empfindlich gegen Tadel und
es kam ſogar deshalb in unſerem Rathauſe zu einem Aufſtand
Als nämlich des Tadels Stimme obwohl man ſie ſich verbeten
hatte doch wieder laut wurde ohne daß ein Ordnungsruf die
Anweſenheit des Herrn Vorſtehers verriet ſtand der Magi
ſtrat auf und verließ in ſtillem Trotz den Saal Er ſtreikte
Darob ſahen ſich natürlich die Stadtverordneten erſtaunt an und
gingen dann auch nach Hauſe Ob ſie ſich künftig des Tadels
enthalten werden iſt freilich ſehr fraglich Freie Kritik kann
ſich auch unſer Magiſtrat nicht verbitten ob er ſie vertragen
kann oder nicht er darf wohl als Anſtandspflicht falls er dieſe
nicht bei jedem der die Ehre hat im ſtädtiſchen Parlament zu
ſitzen vorausſetzen könnte fordern daß keiner die Hände in die
Hoſentaſchen ſteckt um da vielleicht eine Fauſt zu machen aber
den Tadel kann er aus den Verhandlungen unmöglich aus
ſchließen Es wird ſich ja bei der Prüfung mit der ſchon
einige Juriſten betraut ſind noch herausſtellen ob

die beanſtandeten Rügen berechtigt waren Effektvoll war der
Abgang des Magiſtrats immerhin und mancher Schauſpieler
darf ihn darum beneiden Wünſchenswert iſt es daß der holde
Lenz die Gemüter recht balb beſänftigt und daß Herr Ober
bürgermeiſter Geh Regierungsrat Staude und Herr Stadt
verordnetenvorſteher Geheimrat Dittenberger ſchon vor der
nächſten Sitzung Friedenszigarren tauſchen Marke milde Er
ſpart bleibt s ja dem Magiſtrat doch nicht zu den mit Recht laut
gewordenen Klagen über die Straßenbahn das Wort zu ergreifen
wenn er s auch nicht gerne tut Die Straßßenbahnangelegenheit
hat ſchon ſo ſeltſame Jdeen gezeugt daß es an der Zeit iſt
weiteren Vorſchlägen zur Erleichterung des Verkehrs mit wirk
ſamen Vorſchriften vorzubeugen ſonſt fällt dieſem der Leipziger
Turm doch noch zum Opfer Ein verſpäteter Aprilſcherz iſt es
nicht geweſen als vorgeſchlagen wurde dieſes Bau und Ge
ſchichtsdenkmal aus dem Wege zu räumen Wenn der alte
würdige Turm mit ſeinem charakteriſtiſchen Dach nicht mehr da
ſtände am Anfang der Poſtſtraße dann würde wohl auch der
der ihn jetzt weg haben möchte eine Lücke im Straßenbilde emp
finden und meinen ſchade Nein der alte Herr der glücklicher
weiſe mehr Ausſicht auf ein noch langes Leben hat als manches
junge Haus bleibt und wird namentlich wenn er erſt ein ſeiner
l würdiges Gegenüber erhalten hat noch manches Auge erfreuen



et

mere r r r rdere emanchem Herzena Einzüge in Halles Mauern und gar vielen noch mit
goldenem Weiſer zeigen was es geſchlagen hat Der Leipziger
Turm iſt für binde Verkehrsfanatiker unantaſtbar er genießt

Heimatſchutz H MVerſonalveränderungen beim Köntalichent amte zu Halle im 1 ehe 1904
Bei dem Oberbergamte iſt der rke arerert r r
geſtorben Die Kanzieidiätare Weinbhold und Scholz fin
u Oberbergamtskanzüiſten ernannt dem Oberbergamt e

Kud lmann iſt der Titel Oberbergamiskanzleiſekretär verliehen
worden Dem Bergrevierbeamten des Berareviers Zeitz Berg
meiſter Schützen meiſter in Zeitz iſt der Charakter als Berg
rat mit dem perſönlichen Range der Räte vierter Klaſſe verliehen worden Pen ergrevierbeamten Bergmeiſter Schlicht
in Halberſtadt iſt unter Ernennung zum Bergwerksdirekior die
Direttorſtelle des Steinkohlenbergwerks bei Vielſchow tz Ober
bergamtsbezirk Breslau übertragen für ihn iſt der bisherige
Be inſpektior Herwig von der Berginſpektion zu Grund Ober
beigemtsbezirt Clausthal unter Ernennung zum Bergmeiſter
um Revierbeamten für das Bergrevier Halberſtadt mit dem

ohnſitze in Halberſtadt beſtellt worden Der Bergrevierbureau
aſſiſtent Blankertz des Bergreviers Magdeburg und der Berg
revierbureaugſſiſtent Reiter des Bergreviers OſtHalle ſind
behufs Anſtellung als Schichtmeiſter in den Oberbergamtsbezirt
Dortmund der Jordan iſt in gleicherEigenſchaft von Arnsberg onn naMagdeburg verſetzt worden An Stelle des zum Geheimen Berg
rat und vortragenden Rat in der Bergabteillung des Miniſteriums
für Handel und Gewerbe ernannten Bergrats Uthemann
iſt dem Bergwerksdirektor Dr e ang die von ihm bis
her auftragsweiſe verwaltete Direktorſtelle des Salzwerks zu
Bleicherode entgültig übertragen worden Bei der Berginſpektion
zu Staßfurt wurden der Verginſpekor Wilhelm Ziervogel
zum Bergwerksdirektor 2 Klaſſe und der Vergaſſeſſor Scch rö
der zum Berginſpektor befördert Bei dem Salzamte zu Dürren
berg trat der Faktor König in den Ruheſtand aus dieſem An
laß iſt ihm der Charakter als Rechnungsrat verliehen worden
Der Schichtmeiſter Krug wurde von der Berginſpektion zu
Staßſurt an das Salzamt zu Dürrenberg verſetzt Der beurlaubt
geweſene Bergaſſeſſor Lieben am wurde der Berginſpektion
Rüdersdorf zu Kalkberge Mark als techniſcher Hilfsarbeiter
überwieſen der Bergreferendar Fleck aus dem Staatsdienſte
entlaſſen

lIAn der jetzigen Expedition nach Deutſch
Südweſtafrika nehmen nachſtehende frühere Schüler der
Latina und Mitglieder der Loreley aus jüngſter Zeit teil
idede Aſpirant Max Becker Einj Freiw Dr Hugo
Allendorf aus Weißenfels und Einj Gefreiter Willibald
Achilles Bankbeamter aus Landsberg Bez Halle Einer
der Latiner Hermann Bötticher ging früher an der deutſch
oſtafrikaniſchen Küſte mit dem Schiffe Emin zugrunde Jn
Kiautſchou befindet ſich zurzeit Johannes Dittmers als
Marinue Zahlmeiſter Aſpirant
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vermiſchtes

Ein Wiederſehen Folgender Vorfall wird dem Elſ Volksbl
aus Weißenburg mitgeteilt Am 25 Juli 1870 unternahm
bekanntlich eine aus dem Grafen Zeppelin drei badiſchen Dra
goneroffizieren und 5 Dragonern beſtehende Reiterpatrouille
einen kühnen Ritt über Maxau Laulerburg Wörth bis zum
Schirlenhof bei Reichshofen Unterwegs traf die deutſche
Patrouille den in Lauterburg ſtationierten franzöſiſchen Gen
darmen Köhler Trotz der allermutigſten Gegenwehr wurde
Köhler feſtgenommen bald darauf aber wieder entlaſſen Graf

e ritt mit ſeinen Reitern worunter ſich auch ein Se
raus als badiſcher Dragoner befand bis in das kleine OertchenSchirlenhof wo geraſtet wurde Vort wurden die Deutſchen

von einer Abteilung des franzöſiſchen 12 Regiment der Chaſſeurs
à Cheval überrumpelt und es fand ein Gefecht ſtatt das Herr
Auguſt Spinner von hier bildlich dargeſtellt und an einem ſeiner
Schaufenſter ſeit einigen Tagen ausgehängt hat Und wie
merkwürdig Kürzlich ſtanden vor dieſem Bild zwei Leute
die es lange betrachteten und dann ihre Gedanken darüber aus
tauſchten Endlich ſtellte es ſich heraus daß der eine Mann der
alte franzöſiſche Gendarm Köhler und der andere der frühere
badiſche Dragoner Kraus war Gendarm Köhler iſt heute 79
de alt und wohnt ſeit langer Zeit als Penſionär im nahen

Er war hier um Einkäufe zu beſorgen Kraus iſt
nun 55 Jahre alt und weilt als Reiſender in unſerem Städtchen
um Beſtellungen entgegenzunehmen Die Eindrücke die das
Spinnerſche Bild auf die beiden Männer machte waren wie
ſich der Leſer wohl denken kann verſchiedenartiger Natur
Später beim Glas Weißenburger Tokayer wurden die Er

e des Tages vom 25 Juli 1870 beiderſeits recht lebhaft
eſprochen

Ueber einen Eiſenbahnnufall auf Station Gefundbrunnen
bei Berlin wird in ſpäter Nachmittagsſtunde gemeldet daß dort
kurz vor vier Uhr ein Güterzug mit einem Perſonenzug zu
ſammenſtieß wobei zwei Perſonen verunglückten

Ein geheimnisvoller Meſſerſtecher der vor einigen Tagen ein
Dienſtmädchen am Grindelberg in Hamburg anfiel und ſo ſchwer
verwundete daß die Unglückliche jetzt geſtorben iſt wird von
der Polizei immer noch vergeblich geſucht Unter der Bevölke
rung des Hamburger Stadtteils am Dammtor iſt infolgedeſſen ſtarke
Beunruhigung entſtanden Man fürchtet daß der unbekannte
Verbrecher weitere Untaten ausführen werde da auch früher
bereits Ueberfälle des Meſſerſtechens auf Frauen in Hauburger
Straßen unaufge klärt geblieben ſind

Schwerer Eiſenbahnunfall Am Freitag fuhr auf der Eiſen
bahnſtrecke Lauſanne Bern ein mit 4 ürbeitern beſetzter
Rollwagen auf offener Strecke gegen einen heranbrauſenden
Schnellzug Dieſer wurde augenblicklich angehalten doch war
ein Zuſammenſtoß unvermeidlich Man zog die 4 Mann zwiſchen
den Rädern der Lokomotive alle ziemlich ſchwer verletzt hervor

Ueberſpannter Selbſtmörder Ueber den Selbſtmord bei Avellino
wird noch folgendes gemeldet Auf den Bergen bei Ospedaletto
Diſtrikt Avellino ſahen Förſler einen Sch äferhund mit einem
braunhaarigen Menſchenſchädel im Maunle daher
rennen Sofort wurde das Gebirge abgeſucht und man fand
an einer faſt ganz unzugänglichen Stelle einen elegant gekleideten
Deichnam Bei demſelben lag Nietzſches Zarathuſtra mit Locken
und gepreß ten Blumen Zwiſchen den Blättern auf denen mit
Bleiſtift in deutſcher italieniſcher franzöſiſcher und lateiniſcher
Sprache geſchrieben ſtand Loßt mich hier liegen laßt mir
dieſes Buch und verbrennt mich in dieſem Walde Jch binder Maler Otto Sterling und komme aus Paris
Neben dem Leichnam lagen mediziniſche Jnſtrumente und Flafchen
weshalb anzunehmen iſt daß der Unglückliche ſich vergiftet hat
Man glaubt auch der Selbſtmörder ſei mit dem Touriſten
identiſch der unlängſt im Hotel Central von Avellino abſtieg
ſich als Maler Joſef Herold eintrug und am 27 Februar plötz
lich ſpurlos verſchwand

Exploſion anf einem franzöſiſchen Kreuzer An Bord des
Kreuzers Forbin wurden am Freitag während der Fahrt
von Rochefort nach Breſt durch Exploſion einer Geſchützpatrone
fünf Mann verwundet darunter einer ſchwer
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Ein ſeltſamer r Jn Dover wird gegenwärtig vorGericht gegen den aus Koblenz ſtammenden Dehiſchen en

Menn verhandelt der beſchuldigt wurde den William Sailkeld
in Folkeſtone ermordet zu haben Menn der ein gebildeter
Mann iſt und ſich in auter Vermögenslage befindet hatte in
Folkeſtone eines Tages plötzlich einen Revolver hervorgezogen
und den Salkeld den er gar nicht kannte niedergeſchoſſen Der
Angeklagte benahm ſich bei der Verhandlung in Dover ſehr
ſonderbar und verteildigte ſich nicht

Eeſellſchaftsſkandal in Johannesburg Von einer eigentümlichen Geſchichte berichten einige Londoner Blätter aus Johannes

burg Es heißt daß dort ein Herr der ſich als Korreſpondent
einer großen Londoner Morgenzeitung ausgab in einem Miets
wagen ſeine Handtaſche liegen ließ Der Wagen wurde nachher
von einer Mrs Gill der Frau eines der angeſehenſten Einwohner von Jeppeſtown benutzt Wie die Dame behauptet
wurde die Wenn aus Verſehen mit ihrem Gepäck in e
Haus gebracht und erſt nachher dort bemerkt und dann als feſt

eſtellt wurde wer der Verlierer war demſelben mit dem Aus
ruck der rn wieder zugeſtellt Der Korreſpondent

hatte aber eine andere Auffaſſung von der Sache er ging auf
die Polizei und zeigte die Dame wegen Diebſtahls an Dieſelbe
war inzwiſchen auf dem Wege nach England abgereiſt wurde
aber auf Betreiben der Johannesburger Polizei unterwegs
verhaftet und nach Johannesburg zurückgebracht Als die Sache
vor den Polizeirichter kam erklärte dieſer der Kläger habe in
einer Herz unglaublichen Weiſe gehandelt und wies die Klage

èrs Gill hat nunmehr eine Schadenerſatzklage von
5000 Pfund Sterling gegen den betreffenden Korreſpondenten
eingereicht

Verrücktheiten amerikaniſcher Ladies Die ſchon oft getadelte
Neigung vieler amerikaniſcher Ladies oder vielmehr ſolcher
die ſich einbilden es zu ſein unter der Form von Souvenirs
ſilberne Löffel hübſche Gläſer oder ſonſt leicht transportable
Gegenſtände namentlich aus Hotels und Reſtaurants fort
zuſchleppen fand kürzlich in einem New Yorker Eheſcheidungs
prozeß eine packende Jlluſtration Der betreffenden Klägerin
wurde vom Gegenanwalt u a zum Vorwurf gemacht daß ſie
wie ein Rabe geſtohlen habe und ohne zu erröten machte ſie
Geſtändniſſe die in bezug auf die eingeriſſene Verwechſelung
von Mein und Dein eine erſtaunliche Enthüllung brachten Jhr
Rechtsbeiſtand konſtatierte daß die großen New Yorker Reſtau
rants ſchon von vornherein damit rechnen daß ihnen alljährlich
ein gewiſſer Prozentſatz ihrer Löffel Mokkataſſen uſw von ihrer
Kundſchaft eskamotiert wird und mit dem Poſten ihr Verluſt
konto belaſten Das erklärt auch folgendes Abenteuer das vor
einiger Zeit Expräſident Cleveland zu beſtehen hatte Auf einer
Jagdreiſe begriffen kam er allein nach einem kleinen Platz in
Georgig wo ihn niemand erkannte Er ließ ſich im Hotel ſein
Abendeſſen auftragen und bemerkte zu ſeinem Mißvergnügen
daß der Schwarze der ihn bediente noch als er mit dem Eſſen
längſt fertig war bei ſeinem Tiſche ſtehen blieb und ihn mit
Argusaugen beobachtete Er hieß ihn ſich zu entfernen erhielt
aber die verblüffende Antwort Das darf ich nicht Herr Jch
bin für alles Geſchirr Gläſer und Sexvietten in dieſem Saale
dem Hotelbeſitzer perſönlich verantwortlich

IIandel Gewerbe und Verkehr
Zuw Börsenhandosol sind zugelaesen ohne Prospekt 10,009,000

3 /2 proz Schuld verschreibungen des Provmnzial Verbandes der Provinz
Westfalen vierte Ausgabe Diese ben sind gleich den alten 31/2 pros
Schuldversohreibungen lieferbar Anträge anf Zulassung folgender
Woertpapiere zum Börsenhandel sind gestellt worden von der Deuischen
Bank bei 60,000,000 dänische Kronen 67,599,000 M 4 prox Obli
gationen Serle 3 des Kreditvereins von Grundbesitzern in Kopenhagen
und Umgegend von der Bankfirma C Schlesinger Trior Co betr
3,695,000 M abgestempelte Vorzugsaktien der Bergwerks Gesel sehakt
Bliesenbach zu Düsseldork

Sattler Bethge Akt Ges in Queälinburg Am9 Mi finäet eine Generalversamra lung statt in der über die Zu
zahlung von 50 Proz auf die bisherigen Aktien 180,000 M welche
dadureb zu Vorzugeaktien umgewandelt werden sollen eventl über
Jeduktion des Aktienkapitals um 5 Proz Beschluss gefasst werden soll

Sitzendorfer Porrellan Manufaktur Gebr VoigtNach Abreohreibungen von 55,922 M i V 49,615 M achliesst die Ges
1903 mit einem Verlust von 25,134 M ab 16,216 M so dass der in den
letzten Jahren entstandens Gesamtverlust 79,796 M beträgt Wenn der
Reservefonds hiersuf zur Verreehnung kommt so verblerbt eine Unter
bilanz von 53,6591 M Ueberdies ist laut Geschäftsberioht der über
Preisschleudern der Konkurrenz klagt auf das Warenlager eine Weitere
Absohreibung von 5423 Mark nötig Eine günstigere Gestaltung des
Geschäfis werde wohl erst dann eintreten können wenn sich im all
gemeinen in der Luxusbranche eine Wendung zum bessern zeigen wird

Waren und Prodnktenberiehte
Halle 16 April Berleht äber Stroh Heu etc milt

eteilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hof bler Die
Partienpreise sind fett die Fuhrenprelse sind in Klammern goe
setzt Roggen Laugstroh Handdrusch 1,60 1,80 2 00
Maschinenstroh für Papierfabriken Roggenstroh 1,15
Weizenstroh 1,10 zu Streuzwecken 1,20 1,50 DI Breitdrusch
1,40 M Wlesenheu hieslges oder Thüringer beste Sorten
3,50 3,75 Oderheu u dergl in guten Sorten 3,00 8,25 M
Kleeheu erster Schnitt beste Sorten 3,60 4,00 minder
wertige Sorten nicht angeboten Tortstreu in 200 Oentner
Iadungen frei Bahn hier 1,05 in einzelnen Ballen vom Lager
hier 1,50 M Häcksel gesund und trocken bel Partien frei
Bahn hler 1,60 AI im einzelnen vom Lager hier 2,90 M

Getreides
Magdeburg 16 April amtl Notierungen Die Notierungen Ver

stehen sich für 1990 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen
engl Sommer watter gut 168 171 41 z mittel 163 167 goering
bis 140 AM sehwerer Sommer weizen bis do Kolben Sommer
gut 174 177 Rauh gut 163 366 wittel gering NM do
gus ländischer gut 174 184

Roggen inl rubig gut 130 132 mittel 127 129
bis 129 Al aus ländischer gut M

Gerste hies Chevalier geschäftslos gut 1509 165 mittel 142 bis
48 gering feinsie Qualität über Notiz ILandgerste gut
18 145 Al mittel 133 bis 137 AM gering Wintergerste gut

ausländische Futtergerste gut 103 110 M
Hafer inländischer still gut 127 139 mittel 122 124

goring bis 315 M ausländischer gut mittel gering M
Mais runder ruhig gut 113 136 Af amer bunter gut 115 117
Drbsen hiesige Viktoris still gut 175 185 M mittel 160 bis

170 grüne Folger gut 160 295 mittel 165 175 M
Leinzig 16 April Werzen per 1000 kg verto imkndischer

gering

172 176 bez u Br do nus ländischer 180 185 M bez u Br Ruhig
Roggen 1000 kg hiesiger 130 134 M bez u Br ausländ 147 M

bez u Br Ruhig Gerste per 1000 kg netto RBraugerste hies 159
bis 161 AM bez u Br Mahl und Futterwaare 114 14 N bez u Br

Hafer per 1000 kg neito in ländischer 180 136 M berz u Br
auslündischer M bez u Br still

Oelsanton Oele Fettwanren
Leipzig 16 April Raps per 1099 kg M Rupakuohen per

100 kg nettio U bes u Br Räüböl rohes per 100 kg netto
ohne Faas flüssiges 44,50 M Br Buhig

Külseonfrüeohswe

Letpselg 16 April Mais per 1000 kg netio amerik 121 125 M
ber u Br Rundmais 129 124 Cinquantin 136 145 M ber u Br

Chemische Produkte

Wieht bädler Dampf Bäder Kohlensäure Vol Bäcer

elektr Loh u Kräuter Moor Bäder Bestrahlungen Massage ete

n ne nan e
anſt

Vorrälen hatte in leiztor Woohe eine Preissteigerung von 35 Pfg zur
Folge Heutige Notierung Ieo 9,9 A frei a Hamburgon April e ord 19 h 9 raft 10 eh 1

Moei alle
ondon 15 April uasbm 5 Unr Kupler st ie

500 58 Pfd Stori 2 6 3 Monate 57 Pfd Sier 17 6 Maxkler
Sohluea preiſe 58 f Ser d bie 58 S 2 64 eso leo tet 62 PId Sterl 1b elektrolyt 61 Pfd Sterl s zweiter Hand
strong sheets 74 Pld Storl v u stletig Tageeumeata 340
Sitratie 128 Pd Sterl 3 Mau 127 Pr Sterl 15 2 ugl130 Pfd Sterl 5 e Blei stetig epanisches 12 Vld Sierl 72 5
engiiszohes 12 Pfd Sterl 12 6 4 Zink fest gewvöhnlioh Marken
22 Ftd Hier 7 6 besondere Marken 22 Pld Steri 125 6
reowalz es deutsoh 24 Pfd Sterl 102 d Nlek el 170 Ptd Sierl die
Tonne

fagesumegts

Lelpalger BRörae 16 April

Zt M M3 8aohe Kent Anl 2333 28 806 M Manet Gew es 101,72603 ao e 906 ao is79 101 7563 do 500 609 008 4 do Em 1875 101 766Thlr a8tadtobhl 1384kon v 191,20830/0 Stantsaul 1855 100 96 506 do 1876kon v 101 00e
z o 67 v 49 600 100 400 ſ3372 Altb Landoblig 3000 100,7573/3 Iavdreutonbr 500 o9 506 32 do do 500 100 752

Div
DIv Risenb Stamm Akt 5 lei pr Elektr Workoſt a 506
10 Aussig Tepl 500 I 234 2566 3/2 do elektr Strassb 91 78226
52/5 Böähm Nordbahn 123,006 7 do Gr elektr Strassb 168 Ob

910/2 Rusohtiehrad Lit A 246,256 do Bierbr Riebeck 1s s0e
11 do do B 259,5060 4 pz Kammgarnsp 180 ,006
10 H Gallz K Ludw B 7 Malztf hkeud 156,009
5 Graz Köflaech J do Wollkämmerei112 Marlenburg Mlawka 32 M Aansfelder Kuxe 839 00019

10 Naumburger Braunk 184,006
Div Banxk u Kredit Axt Halle F 5738 Allg D Kr A I pr 174,505 s Sohn Kammg4 Chemn Bankverein a e izrim nis wo
7 Dresdener Bank 143 690 Fab 8 Perry 205 0085 do Bankverein 101,06 b l 7n 3 G echönherr 265 o
6 Gothaer Privatv 135,000 i r Sp 265 0064 Kob Goth Kred Gse o har Br C 27 Leipziger Hypoth B 140,25 6 à r e41/2 do Kred u Sparb 96,506 9 7 p Prior 145 006
6 Skehs Bank 122,156 e6 Zwickauer ad ao Oblig 190 280s e 8prie eDiv Inädustrie Papiere
o Chemn Werkz D m j 101,600 Ausl Biseonb Pr Obl

12 Cröllw Pspierfabr 236 906 ussig Teplitrer 695 10b56
400 do Schlävschr 1191,006 Röhm Nordbahn 95 258

212 Dörstew Rattm St 66,908 4 do do Gold 101,006
5 do do 505 A 99,506 4 Busehtiehr 1886 atfr 101 408
9 T 5 e 900 4 do do 101 406tier Vorz A 5 do Em 1868/71/7226 Gerser Jutesp u W 287,006 32 Dux Bodenbaoh1 Germanis Sch walbe 105,750 5 do Em 1871 110,506

13/2 Gerad Stkh V St A 5 do do 1674 111,25048 do do Pr A I 8092,000 2 Grar Köflacher 70,25643/2 do do do II 740,006 4 do Em v 1871 u 72 100 006
1 jHallesche Str B 92,006 4 Kasazchau Oderberg 100 306
0 Kette Elbsch G Akt 5 Prug Dux Gold8 Körbisd Zuckerfb 120,00B 5 o Gold
51 Leips Baubank 106,006 56 Freg Turnan

Wasaserstände bedentet über unter ull
Saale Trotha 16 April morgens 4 2,38 19 April abends 4 2,34

Bernburg 15 April 1,86 16 April 78
Moldan, Iver Bger KEIhe

April all Wuehs Aprii al W uehs
Budweis s 6 er 16 2,35 12 SPrag e 80 14 Mitenberg 2,98 11 eJupgbunzigu e 0,58 30 KRosslau r 2,58Laun 771 11 Barbvb 2,88 2Pardubiu i 8 Magdeburg 2 l
Brandeis 1,68 angermünde 4 8,40 1Meolnik 1,05 11 Mittenberge 2,99 7I eitmerits 0,84 7 GbDömite Peg 15 2,371 7
Auvsig 16 1,581 7 jLauenburg 16 1 286 4Dresden 19 9

Aussig 16 April Von den oberen Plättepn werden 15 am Fall
gemeldet

Forman Schnupfenäther
kliniſch erprobt und ärzt
licherſeits mehrfach als ge
radezu ideales Schnupfen
mittel bezeichnet Bei
gewöhnlichem Schnupfen
Forman Watte Dofe 30

ei ſtarkem Schnupfen
Forman Paſtillen 50
zum Jnhalieren mittels
Riechgläschens Wirkung
frappaut Bei beginnen
dem Schnupfen faſt unfehbl

S bar Jn allen ApothekenMan frage ſeinen Arzt

Elektrizität
die neue NaturHeilmethode

Heil und Kräftigungemittel bei Nervenleiden Schwäche
zuſtänden und den mannigfachſten Kraukheitserſcheinnngen
Broſchüre mit ärztlichen Krankheitsberichten erſter Autoritäten
Verſand gegen 20 J in Marken für Porto durch Verlag von
Küster Co Frankfurt am Main Nr 368

v

Wir bitten in Freundes und Bekannten
kreiſen für die Verbreitung unſeres Blattes
tätig zu ſein und insbeſondere in den Hotels
Cafés nnd Keſtaurants ſpeziell aber auch
anf den Vahnhöfen ſtets unſere

Sanle Zeitung
verlangen zu wollen

Merseoburg 16 April Bericht von Hugo Eiohhorn Chilis al peter KRego Bedarfsfrage gegenüber verrohwindend geringen

Licht BRaclü 1 M 60 Pfg
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Feinste ReferenzenContrul e
Niederdruek u Hochdruck Dampfheizungen sowie Warmwasserheizungen mit selbsttätig wirkenden
Sicherheits Druckregulatoren und Präzisions Regulierung der einzelnen Heizkörper desgleichen
gemischte Systeme Dampf Warmwasserheizungen
öffentliche Gebäude und Fabriken ferner Dampfbäder Warmwasserbereitungen Dampfküchen

Vinriehtungen für Krankenhäuser Trockenanlagen für gewerbliche Zwecke ete ete

Dicker Werneburg
Halle a S Turmatrasse Nr 1238

Feinste Referenzen

Dampf Luftheizungen für Privathäuser
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Luiſenſir A Hermann Hofſſchulte

ſtädt bei M

Ackermann in Ober Röblingen aSandersleben bei Hugo Höritz in Fereſtadt bei A Broemer Oscar Schröder Frau

weig Niederlagen
C Heinemann Goetheſtr 3 a Moritz Brüderſtraße Joh Brandt Gr Wa
Gr Wallſtr 9 Carl Krause Forſterſtr 35Lorenz Bahnhoſswirt in Mücheln bei F R Martinis Witwe in Carsdorf bei C Vogel Gaſthof
zur Unſrbebn in Rüdigersbagen bei H Fernkorn I Bierhandlung und H Lauterbace

in Bad Schmiedeberg beiI E Liefeith Markt O Lendewig Arthur VFischer in der bei Wilh Vreier in Merſeburgbei A Welnei COari Schmidt Ah erst in Zaucbitä inbei Rudolf i in Cönnern bei e inriei Ziegler in

Dieſes Bier welches inſolge eAlkoholes beſondersjeder Art von hohen mediziniſchen Autoritäten empfohlen wird iſt zu haben

in Halle a 5 bei dem Geueral Vertreter E Lehmer
Kindern Blutarmen

Haupt KontorLager u Viskellereien mit direktem Gleisanſchluß
Landsbergerſtr 7 Fernſprecher 238
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ermmann Stär

S

S Schwar bier
ſeines großen Malz und Würze Extraktes und geringen
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Poſten Luther und Chriſtus
Statnen in feinſter Elfenbein
maſſe nach Thorwaldſen in Höhen
von 20 60 em a 1,50 23 2c Einen Poſten Herren
und Damen Portemonngies
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C Pretzolcdt
Geldſchraukfabrik Magdeburg
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Pranz Rudolph CoII Kontor Feruſpr 2106 T 16
im Hauſe meines früheren Geſchäfts
Bölbergaſſe 2 Fernſprecher 1267

Alter Markt 8
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De Man verlange ausdrücklich nur das echte Köſtritzer Schwarzbier

Reelle Bedftenung

Ernst Tyrroff alle S
Alte Promenade T

gegenüber dem Stadttheater

Massgeschäft feinerer IIerren Garderobe
Maässige Preise

Fatentanwalt SFREER A

ſo Aerzto
a vete LeipzigVavete Leipzig

Die Generalversammlung der O Kr K hat am
13 April die Familienbehnandiong aufgehoben und da
mit offen bekannt dass die Tuhl der angeworbenen
nus wärtigen Aerzte eine viel zu geringe ist
sichts behörde wird baldigst einsckreiten wenn keine
neuen Aerzte sich mehr an werben Inassen
Nehme zur Zeit Nemand eine Kassenarztstelle in Leipzig an

Dr Goetz Dr
Dr Streffer

Dr Dippe

Für den Anzeigenteil verantwortlich Ludwig Donges in Halle

Dr Korman

Einbruoh Diebstahl

Glas Versicherung
Transport WVersicherung

We Oberrheinische
Versicherungs Gesellsehaft

So Burenu Halle a
S Ludwig Wuchererstrasse 86

Versicherung

Telephon 2771

Die Auf

Hartmann

Halle

miäe aper hie an n Merken
e wen lohleſmarate Knorrs 2 B nur 8,42

Laut Untersuoh Bericht d Zeitsohrift Mediolnisohe Woohe

Druck und Verlag von Otto Hendel

ſAuſefederz 60 F
e C gr zum Reißen Schladern wie ſie von der S er Sagen 50 fäufert Gänſe

m 00 beſſere Gänſehalbdaunen50,3 00 beſte ſchneeweißem J 50e ſiſche Daunen m 3 0 weiße

böhm Daunen M 00 eneFedern m 50 2 06 2 38
riffene M 00 3 50 Verſ ge an
Gustav Lustig i S53 De 46a
Erſte Bettfedernfabrik mit electriſchemBetriebe Viele e ben

Damentuch
Ia Qualität in neueſten Farben zu
elegant Promenadenkleidern Billardtuch und moderne Aunzugſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben frei
Max Niemer Sommerfeld L
Eiſerne Garten und

Balkoan Möbel
in jeder Art und Ausführung

für Privat u Reſtaurationszwecke

empfiehlt in reichſter Auswahl
zu billigſten Tagespreiſen

Ohristian Glaser
Halle a Gr Klansſtr 24

Reparaturen an Eiſenmöbeln werden
in melner Werkſtatt für Blech und
Schmiedearbeiten prompt ausgeführt

Binde VBaſt
Banmwachs
Blumenſamen
Blumendünger

empfiehlt

Max ERäcdler
Drogerie Ranniſcheſtr Z

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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